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Bücherei Deizisau 
Am Marktplatz 1 
73779 Deizisau 

Tel.: 07153- 70 13 45
Mail: buecherei@deizisau.de M

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 

„Das kleine Lumpenkasperle“ 
Ein bewegtes Erzähltheater nach Michael Ende für Kinder von 4 bis 9 
Jahren. Eintrittskarten sind vor Ort in der Bücherei oder per E-Mail an 
buecherei@deizisau.de erhältlich. 

9. MÄRZ | 15:00 UHR 

KINDERTHEATER 

BASTELNACHMITTA
G 

GEMEINDEHALLE 
 

BASTELNACHMITT
AG 

AB 4 JAHREN 
 

BASTELNACH
MITTAG 

EINTRITT: 4 € 
 

BASTELNACH
MITTAG 
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Die Kieler Unternehmensgruppe GVG 
hat eine zusätzliche Finanzierung in 
Höhe von insgesamt 135 Millionen 
Euro gesichert. Wie das Unternehmen 
mitteilt, wird damit sowohl die eigene 
Zukunft als auch die Zukunft des Glas-
faserausbaus in Deizisau durch neue 
Investoren nachhaltig abgesichert.

Mit den neuen Investitionsmitteln 
plant die GVG Glasfaser, im Jahr 2026 
weitere, rein eigenwirtschaftlich finan-
zierte Glasfaserausbauprojekte zu star-
ten. Ziel ist es, den Wachstumskurs der 
Unternehmensgruppe kontinuierlich 
und nachhaltig fortzusetzen. Gleich-
zeitig betont das Unternehmen, dass 
weiterhin ein besonderes Augenmerk 
auf der zeitnahen und wirtschaftlichen 
Fertigstellung der bereits laufenden 
Projekte liegt.

Insbesondere durch die klare Fokussie-
rung auf aktive, zahlende Kundinnen 
und Kunden sowie die konsequente 
Umsetzung erfolgreich vermarkte-
ter und deutschlandweit laufender, 

eigenwirtschaftlicher Ausbauprojekte 
befindet sich die GVG Glasfaser nach 
eigenen Angaben – entgegen dem 
aktuellen Branchentrend – auf einem 

klaren Wachstumspfad.
Für Deizisau bedeutet dies eine lang-
fristige Sicherung und Weiterentwick-
lung der digitalen Infrastruktur.

Die GVG informiert: 
Zusätzliche Finanzierung sichert  
Glasfaserausbau in Deizisau

 
� Foto: GVG Glasfaser

TERMINE & VERANSTALTUNGEN

Februar
Samstag, 21. Februar 2026 Siedler- und 

Kleingärtnerverein Deizisau
Hauptversammlung Rettichbar

Donnerstag, 26. Februar 2026 Kleintierzüchter Deizisau Hauptversammlung Balkan-Haus
Donnerstag, 26. Februar 2026 Gemeinde Deizisau und 

Zehntscheuer
Mein Deizisau.Digital - verbun-
den auch im Alter

Zehntscheuer

Samstag, 28. Februar 2026 Förderverein Gemeinschafts-
schule Deizisau

Kindersachenmarkt Frühling Gemeinschaftsschule

Samstag, 28. Februar 2026 Obst- und Gartenbauverein 
Deizisau

Baumschnitttag Obstlehrgarten

März
Montag, 2. März 2026 DRK Deizisau Blutspende Gemeindehalle
Sonntag, 8. März 2026 Land Baden-Württemberg Landtagswahl Deizisau
Sonntag, 8. März 2026 Kath. Kirchengemeinde Patrozinium Kath. Kirche Deizisau
Montag, 9. März 2026 Bücherei Deizisau Kindertheater Gemeindehalle
Freitag, 13. März 2026 Musikverein Deizisau Hauptversammlung Gemeindehalle
Samstag, 14. März 2026 Team Warentauschtag Warentauschtag Gemeindehalle



Amtsblatt der Gemeinde Deizisau · Freitag, 20. Februar 2026 · Nr. 8�  | 3

Rückblick Rathaussturm der Narren

Unter dem Motto „Tigerentenclub“ erstürmten die Deizi-
sauer Narren auch in diesem Jahr am „Schmotziga“ Don-
nerstag das Rathaus.

 
Dennoch musste Bürgermeister Thomas Matrohs, als „Tiger“ 
schließlich den Rathausschlüssel an die Narren übergeben.

Im Anschluss wurden an die kleinen und großen Zuschau-
er Bonbons durch den Gemeinderat verteilt.�
� Fotos: Gemeinde Deizisau

 
Leicht wurde es den Narren bei der Erstürmung auch in 
diesem Jahr nicht gemacht.
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Äste im Bereich von 
Straßenleuchten entfernen

Äste entfernen

Fahrbahn Geh- und Radweg

Sträucher 
& Hecken 
zurück-
schneiden

Lichtraumprofil

4,50 m 2,50 m

0,5 m 0,5 m

GRÜN- UND HECKENSCHNITT

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wer mit Kinderwagen unterwegs oder auf einen Rollator angewiesen ist, kennt das Ärgernis,  
welches zugewucherte Geh-und Radewege bereiten können nur zu gut.

Nach § 28 Straßengesetz Baden-Württemberg ist das sogenannte „Lichtraumprofil“ für öffentliche Gehwege, 
Radwege und Fahrbahnen von jeglicher Beeinträchtigung freizuhalten.

Der Luftraum muss 
über Fahrbahnen  mind. 4,50 Meter 
über Geh- und Radwegen mind. 2,50 Meter 
von überhängenden Ästen und Zweigen freigehalten werden.  
Der seitliche Abstand vom befestigten Fahrbahnrand 0,50 Meter.

Hecken sind entlang der Gehwege bis zur Gehweghinterkante zurückzuschneiden. Ferner ist hierauf zu ach-
ten, dass die Hecken und Sträucher niedrig gehalten werden, damit keine Sichtbehinderung für den Straßen-
verkehr, insb. bei Straßeneinmündungen und dergleichen, gegeben ist. Verkehrs- und Hinweisschilder müssen 
deutlich erkennbar sein.

Der Gemeindevollzugsdienst prüft regelmäßig, ob die Geh- und Radwege gut passierbar sind.

Ihre Gemeindeverwaltung 
Sachgebiet Bürger & Ordnung

Der sogenannte Form- oder Pflegeschnitt bei Hecken und Sträuchern, bei welchem lediglich her-
auswachsende Äste korrigiert werden, ist ganzjährig erlaubt. Ein richtiger Rückschnitt von Hecken 
und Sträuchern hingegen ist gesetzlich aus Gründen des Artenschutzes ab Anfang Oktober eines 
jeden Jahres und bis Ende Februar zugelassen. Bei Gefahr im Verzug, sprich bei Gefährdung der Ver-
kehrssicherheit, ist die Entfernung von Gehölzen in jedem Fall ganzjährig durchzuführen.
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 Klein NeFingen-Anmeldung 2026
Für Jahrgang 2013 - 2019

 

So 01.03.26, 12 Uhr - So 08.03.26, 23.59 Uhr
 

www.klein-nefingen.de:
Anmeldeformular klicken oder QR-Code scannen
weitere Infos unter Zehntscheuer - Nur für Kids und Jugenliche

Veranstalter: Zehntscheuer Deizisau - KJR Esslingen e.v.

Klein NeFingen-Anmeldung 2026
Für Jahrgang 2013 - 2019

So 01.03.26, 12 Uhr - So 08.03.26, 23.59 Uhr
www.klein-nefingen.de:

Anmeldeformular klicken oder QR-Code scannen
weitere Infos unter Zehntscheuer - Nur für Kids und Jugenliche

Veranstalter: Zehntscheuer Deizisau - KJR Esslingen e.v.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 28.02.2026 
Treffpunkt 10:00 Uhr  

Obstlehrgarten Deizisau 
 
 

 Wir heißen alle Interessierten zu diesem Schnitt Tag herzlich 
willkommen. 

Dieses Jahr wieder mit Frauengruppe 
 

Für Speis und Trank während der Mittagspause ist gesorgt. 
 

Die Fachwarte des OGV und Expertin 
Jana Gneiting freuen sich über Ihre Teilnahme. 

Anmeldung(nicht zwingend) unter www.ogv-deizisau.de. 

Ba
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Mo, 02.03.26 
von 14:30 – 19:30 Uhr  

Deizisau 
Gemeindehalle 
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Amtliche Wahlbekanntmachung  

     
Wahlbekanntmachung 

 
 
 

1.  Am 8. März 2026 findet die 
 

Wahl zum 18. Landtag von Baden-Württemberg 
 
statt. 
 

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
 

2.  Die Gemeinde ist in folgende 4 Wahlbezirke eingeteilt:  
 
Wahlbezirk 00001: 000-01 Rathaus 
Wahlraum:  Rathaus, Am Marktplatz 1, EG, Foyer 

 
Wahlbezirk 00002: 000-02 Kelter 
Wahlraum: Kelter, Im Kelterhof 6 

 
Wahlbezirk 00003: 000-03 Gemeinschaftsschule 
Wahlraum: Gemeinschaftsschule Deizisau, Mensa, Bismarckstraße 15, Raum 1.03 
Wahlbezirk 00004: 000-04 Gemeinschaftsschule 
Wahlraum: Gemeinschaftsschule Deizisau, Mensa, Bismarckstraße 15, Raum 1.01 

 
 
 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 02.02.2026 bis zum 15.02.2026
übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen 
hat. 
 
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15 Uhr im Rathaus der Gemeinde 
Deizisau zusammen.

 
 

3.  
 

 
Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. 
 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Identitätsfeststellung ihren Personalausweis oder Reisepass 
zur Wahl mitzubringen. 
 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel 
ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 

 a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber und gegebenenfalls Ersatzbewerber 
der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, 
auch dieser, bei Kreiswahlvorschlägen von Einzelbewerbern außerdem die Angabe Einzelbewerber und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, 

 
 b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine 

Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Listenbewerber der 
zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 
 

 Der Wähler gibt 
 
seine Erststimme in der Weise ab, 
 

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 

und seine Zweitstimme in der Weise, 
 

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
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auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 
 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine 
oder dem besonderen Nebenraum darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 
4.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 

Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
 

5.  
 
Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 

 

 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
 

b) durch Briefwahl
 

 teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen Wahlschein, einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und 
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens 
am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 

 
6.  

 
 
 
 
 

7.  
 

Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine Änderung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden 
oder auf die Person des Wählers hinweisenden Zusatz enthält oder wenn sich bei der Briefwahl in dem 
Stimmzettelumschlag sonst eine derartige Äußerung befindet oder der Stimmzettelumschlag gekennzeichnet ist 
(§ 42 Absatz 1 Satz 1 Nummern 6 und 7 des Landtagswahlgesetzes). 
 
 
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des 
Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 8 Absatz 3 Satz 2 des 
Landtagswahlgesetzes). 
 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 8 Absatz 4 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes). 
 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen 
zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absätze 1 und 3 
des Strafgesetzbuches). 
 
 
 
Deizisau, 20.02.2026      Die Gemeindebehörde 
 

                                                                                                                                
 
        Thomas Matrohs, Bürgermeister 
 
 
 

 
 

. 
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NOTDIENSTE
Allgemeine Notrufnummern
Polizei - Notruf	�  110
Polizeiposten Plochingen	 3� 07-0
Feuer - Notruf	�  112
DLRG Wasserrettungsdienst	�  112
Stromausfall
EnBW Regional AG	�  0800 / 3 62 94 77
Wasserrohrbruch	
SWE	�  0711 / 3 90 72 22
Unfall-Transport	
Notarztwagen	�  112
Krankentransport	�  19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Zentrale Anlaufstelle bei akuten Er-
krankungen und medizinischen Not-
fällen:	� Tel. 116 117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Die Adresse und Telefonnummer des 
diensthabenden Augenarztes sind zu 
erfragen über die Zentrale Esslingen: 
� Tel. 116 117

Zahnarzt
Montag bis Donnerstag, 20:00 Uhr bis 
6:00 Uhr des Folgetags
Freitag ab 20.00 Uhr bis Montag, 6.00 
Uhr sowie an Feiertagen durchgehend	
0761 - 120 120 00

HNO-ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-
Klinik	�  Tel. 116 117

Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 
Gebäude 600, Tübingen
Samstag, Sonntag und Feiertag von 
8.00 bis 20.00 Uhr. Patienten können 
ohne Voranmeldung in die Bereit-
schaftspraxis kommen.

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für 
Kinder und Jugendliche für den 
Landkreis Esslingen
Zentrale Rufnummer:	Tel.: 116 117
Bereitschaftspraxis im Klinikum Esslingen:
Werktags von 19.00 bis 22.00 Uhr, sams-
tags, sonntags und an Feiertagen von 
9.00 bis 21.00 Uhr betreiben die nieder-
gelassenen Kinder- und Jugendärzte die 
Bereitschaftspraxis. Während der übri-
gen Zeiten sind die Ärzte und Ärztinnen 
der Kinderklinik für die Patienten da.

Notdienste der Apotheken
Der Notdienst der jeweiligen Apothe-
ken beginnt morgens um 8.30 Uhr und 
endet um 8.30 Uhr des nächsten Tages.
Notdienstfinder: www.aponet.de	
Festnetz 		  0800 0022833
Mobil 			  22833
Freitag, 20.02.2026
Central-Apotheke Altbach
Bachstr. 19, 
73776 Altbach
Tel.: 07153 - 2 23 23
Samstag, 21.02.2026
Apotheke Mache im ES!
Berliner Str. 2,
 73728 Esslingen
Tel.: 0711 - 5 50 25 40

Sonntag, 22.02.2026
Ludwigs Apotheke Reichenbach
Hauptstr. 8, 
73262 Reichenbach an der Fils
Tel.: 07153 - 5 15 28
Montag, 23.02.2026
Hirsch-Apotheke Köngen
Hirschstr. 3, 
73257 Köngen
Tel.: 07024 - 8 13 16
Dienstag, 24.02.2026
Rathaus-Apotheke Wendlingen
Uracher Str. 4, 
73240 Wendlingen am Neckar
Tel.: 07024 - 22 30
Mittwoch, 25.02.2026
Apotheke am Markt Plochingen
Marktstr. 21, 
73207 Plochingen
Tel.: 07153 - 83 17 10
Donnerstag, 26.02.2026
Central-Apotheke am Hundertwasserbau
Zehntgasse 1
73207 Plochingen
Tel.: 07153 - 8 33 60

Notdienst SHK-Innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen 
für den Bereich des Altkreises Esslingen
Bereitschaftsdienst 
von 10:00 bis 18:00 Uhr
21.02.2026 – 22.02.2026
Müller Haustechnik GmbH
Röntgenstraße 12/1
73730 Esslingen
0711-381002

AUF EINEN BLICK

Abfuhrtermine aus dem  
Müllkalender
Freitag, 27. Februar 2026 
Restmüll 2-wöchentlich
Freitag, 27. Februar 2026 
Restmüll 4-wöchentlich
Freitag, 27. Februar 2026 
Gelbe/r Sack/Tonne

Problemmüllsammlung
Die aktuellen Termine und Sammel-
stellen finden Sie auf der Webseite des 
AWB: www.awb-es.de

Grünschnitt
zwischen Körschfeld und Wannenäcker
ganzjährig: Samstag� 10.00 – 14.00 Uhr
Oktober bis April: 
Mittwoch � 14.00 – 17.00 Uhr

Containerstandorte
werktags� 8.00 – 20.00 Uhr

Glas / Altkleider	
Plochinger Straße/Bauhof	
Uhlandstraße/Gemeindehalle	
Friedrich-List-Str./Wilhelm-Busch-Weg	
Parkplatz Sportanlage/Hintere Halde	
Haldenweg/Ecke Kirchhalde	

Warentauschtag
Gemeindehalle, Altbacher Straße
14. März 2026

Recyclinghof
Kirchstraße	 Mittwoch�16.00 – 18.00 Uhr
Samstag� 10.00 – 13.00 Uhr

IMPRESSUM 
Herausgeber:  Gemeinde Deizisau

Verlag: Nussbaum Medien, Weil der Stadt GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und  
Mitteilungen:  Bürgermeister Thomas Matrohs, Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

INFORMATIONEN
Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de,
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-460,
abo@nussbaum-medien.de, https://abo.nussbaum.de/

Anzeigenvertrieb: Tel. 07033 525-0, kundenservice@nussbaum-medien.de, 
www.nussbaum-medien.de
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DIGITALES RATHAUS

24/7 ERREICHBAR

Hier finden Sie digitale  
Anträge und Formulare

www.deizisau.de/digitales+rathaus

Amtliche 
Bekanntmachungen

Kontakt

Gemeindeverwaltung	
Bürgermeisteramt Deizisau	
Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau	
Telefon:	 07153 / 7013-0
Telefax:	 07153 / 7013-40
E-Mail:	 post@deizisau.de
Internet:	 www.deizisau.de
	
Öffnungszeiten	
Mo., Di., Do., Fr.� 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag� 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch�  geschlossen

Änderung des Landesgaststät-
tengesetzes

Zum 01. Januar 2026 änderte sich in 
Baden-Württemberg das Gaststätten-
recht. Im Wesentlichen gibt es folgen-
de Neuerungen:
•	 Keine Unterscheidung, ob Alko-

hol ausgeschenkt wird oder nicht 
Künftig gilt als Gaststätte jeder 
Betrieb, der gewerbsmäßig Ge-
tränke oder zubereitete Speisen 
zum Verzehr an Ort und Stelle an-
bietet, welcher entweder der Allge-
meinheit oder bestimmten Perso-
nenkreisen zugänglich ist. Da jetzt 
keine Differenzierung mehr statt-
findet, ob Alkohol ausgeschenkt 
wird oder nicht, fallen künftig auch 
Betriebe wie bspw. Bäckereien oder 
Metzgereien unter das Gaststätten-
recht, sofern sie Sitz- oder Verzehr-
möglichkeiten vor Ort anbieten.

•	 Anzeigeverfahren ersetzt Erlaub-
nisverfahren
Das bisherige Erlaubnisverfahren 
wird durch ein reines Anzeige-
verfahren ersetzt. Anstelle einer 
gaststättenrechtlichen Erlaubnis 
ist künftig lediglich eine Gewer-
beanmeldung nach § 14 GewO 
erforderlich. Der Betrieb einer 
Gaststätte muss spätestens sechs 
Wochen vor Beginn beim zustän-
digen Gewerbeamt angezeigt 
werden. Zusätzlich ist eine Teil-
nahmebescheinigung über die 
Unterrichtung bei der Industrie- 
und Handelskammer vorzulegen. 
Die Gewerbeanzeige wird neben 
den in § 14 Abs. 8 GewO genannten 
Stellen auch an weitere zuständige 
Behörden weitergeleitet, darunter 
an die Gaststättenbehörde (für die 
Gemeinde Deizisau ist das Land-
ratsamt Esslingen die zuständige 
Behörde), die untere Baurechtsbe-
hörde, den Polizeivollzugsdienst so-

wie die für eine mögliche Gewerbe-
untersagung zuständige Behörde. 
Diese prüfen jeweils eigenstän-
dig, ob weiterer Handlungsbe-
darf besteht.

•	 Neues Verfahren für vorüberge-
hende Gaststättenbetriebe
Auch für vorübergehende Gaststät-
tenbetriebe aus besonderem An-
lass – bislang im Bezug auf den Aus-
schank alkoholischer Getränke als 
„gaststättenrechtliche Gestattung“ 
bekannt – entfällt das Erlaub-
nisverfahren. Stattdessen ist der 
Gemeinde gegenüber, der Betrieb 
künftig mindestens zwei Wo-
chen vor Beginn in Textform an-
zuzeigen. Anzugeben sind Name 
und ladungsfähige Anschrift der 
verantwortlichen Person sowie Ort 
und Zeit des besonderen Anlasses. 
Diese Anzeige wird von der Ortspo-
lizeibehörde der Gemeinde Deizis-
au an die Gaststättenbehörde, die 
untere Baurechtsbehörde, die unte-
re Lebensmittelüberwachungsbe-
hörde, den Polizeivollzugsdienst, 
die örtlich betroffene Gemeinde 
sowie das zuständige Finanzamt 
weitergeleitet.

Gerne steht Ihnen die Ortspolizeibe-
hörde für Ihre weiteren Fragen zur Ver-
fügung.
Ordnungsamt: 07153 / 70 13 20

Einladung zu einer Sitzung des 
Gemeinderates

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
am Dienstag, 24.02.2026, findet um 
19:00 Uhr die 24. Sitzung des Ge-
meinderates im großen Sitzungssaal 
des Rathauses statt, zu der ich Sie hier-
mit einlade.

T A G E S O R D N U N G
1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Einführung KI-gestützte Proto-

kollierung
3. Mündlicher Bericht Leiterin 

der Sprachförderung Frau An-
dorf über die aktuelle Praxis der 
Sprachförderung und Vorstel-
lung der Konzeption

4. Forsteinrichtungserneuerung 
Gemeindewald Deizisau im Jahr 
2026 zur Erstellung eines neu-
en periodischen Betriebsplans 
(Forsteinrichtung) (Stichtag 
01.01.2027)

5. Sanierung „Ortskern III“
- Beschluss über den Beginn der 
vorbereitenden Untersuchun-
gen gem. § 141 Abs. 3 BauGB

6. Haushalt 2026 – Vorstellung des 
1. Konsolidierungspakets

7. Anordnung einer Haushaltswirt-
schaftlichen Sperre nach § 29 
GemHVO

8. Benutzungsordnung für die 
Ortseingangstafeln

9. Öffnungszeiten Freibadsaison 2026
10. Entgelterhöhung für das Freibad 

Deizisau
11. Änderung der Gebührenord-

nung der Krankenpflegestation 
mit Nachbarschaftshilfe

12. Verbandsversammlung GVV 
(Dienstag, 3. März 2026, 18:00 
Uhr – Sitzungssaal des Alten Rat-
hauses in Plochingen)

12.1. Wahl des 1. und 2. Stellvertreters 
des Verbandsvorsitzenden

12.2. Haushaltssatzung und Haus-
haltsplan für die Haushaltsjahre 
2026/2027 des Gemeindever-
waltungsverbandes Plochingen-
Altbach-Deizisau

12.3. Lärmaktionsplan, 4. Stufe für den 
Gemeindeverwaltungsverband 
Plochingen-Altbach-Deizisau
- Beschluss des Lärmaktions-
plans 4. Stufe und der aus der 
Behörden- und Öffentlichkeits-
beteiligung hervorgegangenen 
Abwägungsvorschläge zum 
Maßnahmekatalog

13. Annahme von Spenden
14. Verschiedenes

Mit freundlichem Gruß
gez.
Thomas Matrohs
Bürgermeister

Alle Vorlagen zu den Tagesordnungs-
punkten finden Sie online in unserem 

Ratsinformationssys-
tem:
https://deizisau-sit-
zungsdienst .komm.
one/bi/info.asp oder 
Sie scannen den QR-
Code.
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Einladung zu einer Sitzung des 
Ausschusses für Technik und 
Umwelt

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
am Montag, 23.02.2026, findet um 
16:00 Uhr die 16. Sitzung des Aus-
schusses für Technik und Umwelt 
im großen Sitzungssaal des Rathauses 
statt, zu der ich Sie hiermit einlade.

T A G E S O R D N U N G
1.		  Baugesuche
1.1.	� Nutzungsänderung: Best. Büro-

räume im EG zur Kindertages-
pflege und best. Nebenräume 
im UG zur Physiotherapie- Praxis 
- Sirnauer Straße 50

1.2.	� Nutzungsänderung: Best. Büro-
fläche im EG zu einem Fitness-
studio - Blumenstraße 8

2.		  Errichtung neuer Urnenstelen
3.		  Verschiedenes	

Mit freundlichem Gruß

gez. Thomas Matrohs
Bürgermeister

Alle Vorlagen zu den Tagesordnungs-
punkten finden Sie online in unserem 
Ratsinformationssystem:

https://deizisau-sit-
zungsdienst .komm.
one/bi/info.asp oder 
Sie scannen den QR-
Code.

Landrats-
amt

Sitzbänke im Wald werden auf 
eigene Gefahr genutzt

Als Spaziergänger oder Wanderer be-
tritt man den Wald auf eigene Gefahr, 
jeder ist für die eigene Sicherheit selbst 
verantwortlich. Wer sich im Wald auf ei-
ner Sitzbank niederlässt, tut dies künf-
tig ebenfalls in Eigenverantwortung. 
Der Waldbesitzer ist hier in Zukunft 
von einer Haftung entlastet. Darüber 
informiert das Forstamt des Landkrei-
ses Esslingen anlässlich geänderter 
gesetzlicher Regelungen aus dem so-
genannten Regelbereinigungsgesetz 
der Landesregierung. Konkret wurde 
das Landeswaldgesetz in Paragraf 37 
um die Klarstellung ergänzt, dass auch 
„das Verweilen an einfachen Einrich-
tungen, insbesondere auf Sitzgelegen-
heiten und an Informationstafeln“ dem 
Betreten des Waldes gleichgestellt ist. 
So soll die Bereitschaft der Waldbesit-
zer erhöht werden, Sitzgelegenheiten 
zu schaffen und zu erhalten.

Schonzeit für Gehölze vom  
1. März bis 30. September  
beachten

Ab dem 1. März bis einschließlich 30. 
September gilt wieder die gesetzlich 
verankerte Gehölzschonzeit. In dieser 
„Sommerpause“ dürfen Hecken, leben-
de Zäune, Gebüsche, sonstige Gehölze, 
Röhrichte sowie Bäume außerhalb von 
Wäldern, Kurzumtriebsplantagen und 
gärtnerisch genutzte Flächen weder 
geschnitten noch auf den Stock ge-
setzt oder entfernt werden.
Ziel der Schutzzeit ist es, die im Früh-
jahr aktive Tierwelt zu bewahren: Brut-
vögel, Fledermäuse, Wildbienen und 
zahlreiche weitere Insekten finden in 
Hecken und Gehölz wichtige Lebens-, 
Brut- und Rückzugsräume.
Ausgenommen sind lediglich Pfle-
geschnitte an Obstbäumen und 
schonende Rückschnitte an Garten-
hecken. Unabhängig von der Schon-
zeit stehen besonders wertvolle Bio-
tope wie alte Höhlenbäume oder stark 
totholzreiche Gehölze ganzjährig un-
ter Schutz, da sie gefährdeten Vogel-, 
Fledermaus-, Käfer- und Insektenarten 
als Fortpflanzungs- und Ruhestätte 
dienen.
Für Rückfragen und weiterführende 
Informationen wendet man sich an die 
untere Naturschutzbehörde des Land-
kreises Esslingen, Telefon: 0711 3902 
42405,
E-Mail: Naturschutz@LRA-ES.de.

Sonstige ö�entliche 
Mitteilungen

Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst Baden-
Württemberg

Landespreis für Kleinkunst wird 40
Zum 40. Mal suchen das Land und 
Lotto Baden-Württembergs beste 
Kleinkünstlerinnen und Kleinkünstler. 
Bewerbungen werden bis 31. März ent-
gegengenommen.
Kunststaatssekretär Arne Braun sagte: 
„The Länd ist lustig – und tiefsinnig, 
doppelbödig, albern, kreativ, politisch, 
wortgewandt und musikalisch. Das be-
weist Jahr für Jahr der Kleinkunstpreis. 
Gemeinsam mit Toto-Lotto geben wir 
dieser großen Kunst eine Bühne! Wir 
fördern künstlerische Qualität, stärken 
die freie Szene und investieren in die 
kulturelle Zukunft des Landes. Denn 
auch die Kleinkunst hat unsere Wert-
schätzung und Unterstützung ver-
dient.“
Paul Nemeth, Geschäftsführer von Lot-
to Baden-Württemberg sagte: „Die För-
derung der Kunst und Kultur durch Lot-

to Baden-Württemberg hat eine lange 
Tradition. Der Kleinkunstpreis zeigt 
eindrucksvoll, wie viele tolle Künstle-
rinnen und Künstler im Südwesten ihre 
Heimat haben. Seit
vielen Jahren verleihen wir die Aus-
zeichnung gemeinsam mit dem Land 
und bieten damit herausragenden Ak-
teurinnen und Akteuren unterschiedli-
cher Sparten die große Bühne, die sie 
verdient haben“, sagt Paul Nemeth, Ge-
schäftsführer von Lotto Baden-Würt-
temberg.
Vergeben werden bis zu drei Haupt-
preise in Höhe von 5.000 Euro und ein 
Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro. 
Zudem kann seit 2010 eine Persönlich-
keit aus dem Bereich der Kleinkunst in 
Baden-Württemberg mit einem Ehren-
preis geehrt werden. Dafür stellt die 
Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-
Württemberg zusätzlich 5.000 Euro zur 
Verfügung.
Verleihung im Oktober in Stuttgart
Eine ehrenamtliche Jury, bestehend 
aus Künstlerinnen und Künstlern, Kri-
tikerinnen und Kritikern sowie Veran-
stalterinnen und Veranstaltern, wählt 
die Preisträgerinnen und Preisträger 
aus. Die Verleihung erfolgt bei einer öf-
fentlichen Veranstaltung im Oktober in 
Stuttgart.
Weitere Informationen
www.kleinkunstpreis-bw.de

Fundsachen

Wir bedanken uns bei den ehrlichen 
Findern.
Eigentumsansprüche können bei der 
Gemeindeverwaltung Deizisau im Bür-
gerbüro zu den jeweiligen Öffnungs-
zeiten geltend gemacht werden.

Deutsche Rentenversicherung

Auswirkungen gestiegener Kran-
kenkassenbeiträge auf die Rente 
- ab März 2026 werden Zusatzbei-
träge berücksichtigt
Zum Januar haben viele Krankenkas-
sen erneut ihren Zusatzbeitrag für Ver-
sicherte erhöht. Ab März fällt die über-
wiesene Rente der davon betroffenen 
Rentnerinnen und Rentner entspre-
chend geringer aus. Darauf weist die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) hin.
Wie hoch der individuelle Zusatzbei-
tragssatz einer Krankenkasse für ihre 
Mitglieder ausfällt, legt die jeweilige 
Krankenkasse selbst fest. Die Mitglieder 
haben durch ein Sonderkündigungs-
recht die Möglichkeit, in eine günstige-
re Krankenkasse zu wechseln, wenn die 
bisherige Krankenkasse einen Zusatzbei-
trag erstmalig erhebt oder erhöht. Der 
GKV-Spitzenverband aktualisiert regel-
mäßig eine Übersicht mit allen Kranken-
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kassen und ihren Zusatzbeiträgen. Die 
Übersicht kann über www.gkv-spitzen-
verband.de abgerufen werden.
Rentenversicherung übernimmt 
Hälfte des Zusatzbeitrags
Wie beim regulären Krankenkassen-
beitrag übernimmt die DRV für Rent-
nerinnen und Rentner hinsichtlich des 
Zusatzbeitrags die Hälfte der Kosten. 
Diesen Anteil leitet sie direkt an die je-
weilige Krankenkasse weiter. Hat eine 
Krankenkasse ihren Zusatzbeitrag also 
beispielsweise um 0,4 Prozent (durch-
schnittliche Erhöhung des Zusatzbei-
trages 2026) erhöht, erhalten Betroffe-
ne 0,2 Prozent weniger Rente. Bei einer 
Bruttorente in Höhe von 1.000 Euro er-
gibt das eine um zwei Euro niedrigere 
Auszahlung.
Keine Auswirkungen für Januar und 
Februar
Für die Rentenzahlung im Januar und 
Februar 2026 wurden die zu zahlenden 
Krankenversicherungsbeiträge weiter 
auf Grundlage des bisherigen Beitrags 
berechnet. Grund hierfür sind gesetz-
liche Vorgaben, die bei Rentnerinnen 
und Rentnern sowohl für Senkungen 
als auch für Erhöhungen gelten.
Information erfolgt über den Konto-
auszug der Bank
Über Änderungen der aus der Rente zu 
zahlenden Krankenversicherungsbeiträ-
ge werden Betroffene in der Regel über 
den Kontoauszug ihrer Bank informiert.
Rentenbeziehende mit Zuschuss zur 
freiwilligen Krankenversicherung
Erhalten Rentenbeziehende einen Zu-
schuss zu einer freiwilligen Krankenversi-
cherung, führt die Erhöhung des Zusatz-
beitragssatzes der Krankenkasse, ebenfalls 
um zwei Monate zeitversetzt, zu einer 
höheren Zuschusszahlung. Über eine 
Änderung der Zuschusshöhe informiert 
die DRV BW stets mit einem Bescheid.
Informationen
Weitere Informationen enthält die Bro-
schüre „Broschüre Rentner und ihre 
Krankenversicherung“. Diese kann auf 
www.deutsche-rentenversicherung.de 
heruntergeladen werden.

Jubiläen

Sie möchten Ihr Ehejubiläum zum 50., 
60., 65., 70., 75. … Jahrestag bekannt-
geben?
Auf unserer Internetseite unter www.
deizisau.de/digitales+rathaus finden 
Sie im Bereich „Formulare in Printver-
sion“ die entsprechenden Vordrucke 
für eine Veröffentlichung. Gerne be-
kommen Sie diese auch auf Nachfrage 
im Rathaus.
Wir wünschen unseren Jubilaren einen 
schönen Festtag, Gesundheit und für 
die Zukunft alles erdenklich Gute.

Standesamtliche 
Nachrichten

Geburten

28.01.2026
Amelie Hamann
Eltern: Celine und Max Hamann, Deizisau

Sterbefälle

25.01.2026
�Waltraud Nußbaumer,  
Esslinger Straße 125,  
Altbach, 87 Jahre

Krankenp�egestation 
Altbach - Deizisau

Krankenpflege
Pflegedienstleitung	
Frau Sabine Reichle
Telefonisch erreichbar:� 2 20 44
Persönlich erreichbar:
jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Esslinger Straße 7
Gerne besuchen und beraten wir Sie 
auch zu Hause.
Sollten wir persönlich nicht erreichbar 
sein, nimmt ein Anrufbeantworter Ihr 
Anliegen entgegen.
Wir werden Sie dann umgehend zu-
rückrufen.

Wochenenddienst  
21./22. Februrar 2026

 
Iris Breymayer

 
Heike Bachmann

Beratungsstelle 
für Senioren

Beratungsstelle
Sie können uns barrierefrei in der Ess-
linger Straße 7 wie folgt erreichen:
Frau Sabine Reichle� Tel. 2 20 44
Persönlich:
dienstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Frau Jana Schwitalik� Tel. 2 20 49
Persönlich	� donnerstags  

von 09.00 bis 11.00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten nimmt ein 
Anrufbeantworter Ihren Anruf entge-
gen. Wir melden uns dann umgehend 
bei Ihnen.

Nachbarschaftshilfe 
Altbach - Deizisau

Nachbarschaftshilfe
Pflegedienstleitung: 
Frau Sabine Reichle� Tel. 2 20 44
Einsatzleiterin: Frau Jana Schwitalik	
Sprechzeiten:	
Telefonisch vormittags� Tel. 2 20 49
Persönlich:	� donnerstags  

von 9.00 bis 11.00 Uhr
Esslinger Straße 7	
Außerhalb der Sprechzeiten nimmt ein 
Anrufbeantworter Ihren Anruf entge-
gen. Wir melden uns dann umgehend 
bei Ihnen.

So lange wie möglich daheim – wir 
unterstützen Sie dabei!
Gerade wenn es darum geht, sich bei 
den „kleinen Dingen“ des Alltags hel-
fen zu lassen, sind wir von der Nachbar-
schaftshilfe für Sie da. Viele engagierte 
Helfer und Helferinnen kümmern sich 
Tag für Tag um Menschen, die Unter-
stützung brauchen, sei es
beim Kochen und Essen,
im Haushalt und bei der Wäschepflege
beim Einkauf, Entlastung von Ange-
hörigen …
… wo immer Sie Hilfe benötigen.
Individuell und flexibel kommen unse-
re Nachbarschaftshelferinnen stun-
denweise zu Ihnen nach Hause.

Deizisauer Mobilo

Seniorenfahrdienst für Einkäufe am 
Montagvormittag und am Donners-
tagvormittag
Das Deizisauer Mobilo bietet Seniorin-
nen und Senioren die Möglichkeit, in 
den örtlichen Geschäften einkaufen 
zu gehen. Die Mitnahme von einem 
Rollator ist möglich und Rollstuhlfahrer 
können gerne mit einer Begleitperson 
an den Einkaufsfahrten teilnehmen.
Ein Team von ehrenamtlichen Fahrern 
holt Sie montag- und donnerstagvor-
mittags ab 9 Uhr ab und fährt Sie bei-
spielsweise zum Deizisauer Einkaufs-
center, zum Berghof oder nach Altbach 
zum Lidl und Aldi. Dieser Service ist für 
Sie kostenlos, wir freuen uns aber über 
eine kleine Spende.
Ihre Anmeldungen werden freitags 
bzw. mittwochs bis 12 Uhr von der 
Seniorenberatung (Frau Schwitalik) 
unter der Telefonnummer 22049 
entgegengenommen. Bei Abwesen-
heit können Sie Ihre Anmeldung auf 
den Anrufbeantworter sprechen.
Gerne beantworten wir telefonisch 
Ihre Fragen zum Mobilo!
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Bewegen-Unterhalten-Spaß 
B.U.S.

Bewegungstreff in Deizisau immer 
dienstags um 10.00 Uhr
Treffpunkt ist an der Zehntscheuer im 
Kelterhof
Bewegung ist das Beste, was ältere 
Menschen für sich tun können. Bewe-
gung hält Körper und Geist in Schwung 
und gibt ein gutes Lebensgefühl.
Im Mittelpunkt des Bewegungs-
treffs stehen die „5 Esslinger“. Dieses 
Übungsprogramm hat zum Ziel, das 
Sturzrisiko zu verringern, das Gleichge-
wicht zu verbessern und eine Stärkung 
der Muskulatur und dadurch eine bes-
sere Beweglichkeit zu erreichen. Dabei 
kommen die Unterhaltung und der 
Spaß nicht zu kurz.
Die Übungen sind einfach, überfordern 
nicht und werden durch regelmäßi-
ge Wiederholung wirksam. Sportliche 
Voraussetzungen oder eine spezielle 
Sportkleidung sind nicht erforderlich. 
Bequeme Schuhe und dem Wetter an-
gepasste Kleidung reichen aus. Dauer 
ca. 45 Minuten.
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist nicht nötig. Sie dürfen einfach 
jederzeit dazukommen.
Bei Fragen wenden Sie sich an die Be-
ratungsstelle für Senioren, Frau Schwi-
talik, Tel. 22049.

Hospizgruppe Deizisau
und Altbach mit 
Johanniterstift Plochingen

Menschliche Zuwendung und per-
sönliche Begleitung Schwerkranker, 
Sterbender und deren Angehörigen
Hospizbüro in Deizisau:	
Im Kelterhof 3 (Seiteneingang zur 
Zehntstraße)	
Telefon 
(zu den Bürozeiten)� 9 25 09 92
E-Mail	
Hospizgruppe-Deizisau-Altbach@
t-online.de
Bürozeiten	� jeden Donnerstag von 

11.30 bis 12.30 Uhr
Homepage	
www.hospizgruppe-deizisau-altbach.de
Einsatzleitung und Akutzimmer	
Erreichbar unter 
Hospizhandy-Nr.� 0174 300 03 97

Beratung in Patientenverfügungen:
Insbesondere Gesundheitsvollmacht 
und Generalvollmacht in Zusammen-
arbeit mit der Esslinger Initiative e. V.
Kontaktaufnahme über unsere Einsatz-
leitung, per E-Mail oder direkt während 
unserer Bürosprechzeiten.

Inklusionsnetzwerk

Vielfalt macht stark –  
Deizisau Inklusiv
Kontakt Inklusions- und Teilhabenetzwerk
Heike Banzhaf-Frasch, Zehntscheuer 
Deizisau
Telefon 07153 70 13 70
E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-
deizisau.de

Wunschfänger – für schöne Momen-
te und Erlebnisse
Kleine Herzenswünsche, schöne Wohl-
fühlmomente, ein spannender Ausflug, 
ein lustiger Abend, ein leckeres Essen, 
ein Gutschein für einen angesagten 
Klamottenladen – manchmal gibt es 
Wünsche, die so viel Freude berei-
ten würden, doch es wird niemals die 
Gelegenheit geben, dass sich dieser 
Wunsch erfüllt! Oder vielleicht doch?
Wir machen Mut, sich schöne Momen-
te und Erlebnisse zu gönnen oder diese 
weiterzugeben an diejenigen, die sich 
nicht trauen würden, sich diese klei-
nen, aber feinen Wünsche zu erfüllen.
Die Wunschfänger-Aktion des Deizi-
sauer Inklusions-Netzwerkes hat die 
tolle Gelegenheit, aufgrund von Spen-
dengeldern und der Unterstützung der 
Aktion Kinderhilfe schöne Momente 
möglich zu machen. Wir, das Team, 
freuen uns sehr, wenn wir mit unserem 
Geldtöpfle mitwirken können, Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen ein Lä-
cheln ins Gesicht zu zaubern.
Wir benötigen für eine Wunscherfül-
lung weder Namen noch Nachweise 
für eine Berechtigung und erst recht 
kein Dankeschön.
Wenn wir eure Wünsche einfangen sol-
len, falls Sie jemanden kennen, der einen 
Wunsch hätte, der auf seine Verwirkli-
chung wartet oder … dann haben wir 
ein offenes Ohr. In den letzten Wochen 
und Monaten konnten wir ganz viele 
Wünsche einfangen und schöne Erleb-
nisse ermöglichen: ob eine Teilnahme an 
einem Workshop oder an einem Ferien-
programm, Zuschüsse zu Klassenfahrten 
oder finanzielle Unterstützung für Musik-
schulgebühren – die Vielfalt ist groß.
Da das Spendentöpfchen sich auf diese 
Weise etwas geleert hat, würden wir uns 
sehr freuen, wenn wir Menschen gewin-
nen könnten, die daran mitwirken möch-
ten, dass sich die Wunschfänger auch 
weiterhin auf die Suche nach Wünschen 
machen können. Sollten Sie eine Spen-
de machen wollen, dann sprechen Sie 
uns an oder setzen Sie sich mit uns per 
E-Mail (banzhaf-frasch@zehntscheu-
er-deizisau.de) in Verbindung.
Kontakt: Projekt „Wunschfänger“
Ansprechpartnerin: Heike Banzhaf-
Frasch
Kontaktdaten s. o.

Interkultureller Campus

Fastenzeit verbindet
Am Mittwoch hat eine ganz besonde-
re Zeit im Interkulturellen Campus be-
gonnen. In diesem Jahr überschneiden 
sich die christliche Fastenzeit und der 
muslimische Ramadan. Für uns ist das 
eine besondere Gelegenheit, Gemein-
samkeiten sichtbar zu machen und 
miteinander ins Gespräch zu kommen.

 
Letztjähriges Fastenbrechen (Iftar)�
� Foto: Interkultureller Campus Deizisau
Beide Zeiten laden dazu ein, innezu-
halten, Gewohnheiten zu überdenken 
und Mitmenschlichkeit stärker zu le-
ben. Ob Verzicht vor Ostern oder das 
tägliche Fasten bis zum Sonnenunter-
gang – im Mittelpunkt stehen Besin-
nung, Dankbarkeit und Gemeinschaft.
Diese Parallelen möchten wir bewusst 
nutzen, denn Fasten schafft Raum für 
Begegnung. Wer einander erklärt, wa-
rum er fastet und was ihm wichtig ist, 
baut schnell Verständnis auf und kann 
vieles besser nachvollziehen, was am 
Anfang fremd erscheint.
Wir wünschen allen Menschen aus 
Deizisau eine schöne, friedliche und er-
kenntnisreiche Fastenzeit.
Herzliche Grüße
Maik Vosseler, Celal Arslan und das Team 
des Interkultureller Campus Deizisau

Hilfsnetzwerk Ukraine

Ein Überblick über Angebote, 
die dank des Engagements vieler 
Ehrenamtlicher umgesetzt werden 
können

Unser Veranstaltungskalender:

Sonntag, 22. Februar, nach dem 
Gottesdienst
Begegnungscafé im Evangelischen Ge-
meindehaus
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Willkommen sind alle Interessierten, 
alle Nationalitäten, allen Alters. Das 
Team freut sich auf viele Gäste, schöne 
Begegnungen und tolle Gespräche.
Kontakt: Dorothea Walthart, dorothea.
walthart@online.de

Donnerstag, 26. Februar, 17 Uhr
Sprachcafé in der Zehntscheuer
In kleinen Gruppen unterhalten wir 
uns über Alltagssituationen, Erlebnis-
se und Ereignisse auf Deutsch. Unsere 
Sprachmanagerinnen und Sprachma-
nager werden dafür sorgen, dass alle, 
die teilnehmen, Erfolgserlebnisse in 
der Konversation haben.

Beratung und Unterstützung für 
Geflüchtete
Herr Kyrosch Alidusti ist seit Dezember 
2025 auch für die Geflüchteten in Dei-
zisau zuständig.
Kontakt:
Kyrosch Alidusti
07153 / 7005-331
0171 / 67 58 285
alidusti@awo-es.de
Dienstag: 14:00 - 18:00
Donnerstag: 9:00 - 12:00

Weitere Unterstützung im Alltag:
Über das Team von Mein Deizisau.Solida-
risch werden Willkommenslotsen für Fami-
lien gefunden und es werden Begleitperso-
nen und „Türöffner“ für Freizeitaktivitäten 
vermittelt. Außerdem können wir gerne 
Kontakte von Personen aus unserem Netz-
werk weitergeben, wenn es darum geht, 
sprachliche Barrieren zu überwinden: Ob 
Russisch oder Englisch, gerne stellen wir 
bei Bedarf „kommunikative Kontakte“ her.

Erreichbar sind wir
•	 per E-Mail: banzhaf-frasch@zehnt-

scheuer-deizisau.de
•	 telefonisch unter 07153 76216 (es 

ist ein AB geschaltet)

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer befindet sich im ev. 
Gemeindehaus, Kirchstr. 4.
Das Team der Kleiderkammer nimmt 
momentan keine Baby- und Kinder-
kleidung mehr an, da sie sehr gut aus-
gestattet ist!
Da die Wintersaison derzeit kalte Tem-
peraturen mit sich bringt, werden aktu-
elle gut erhaltene Winterkleidung und 
feste und/oder warme Schuhe und 
Stiefel gesucht.
Abgabe: Die Kleiderspenden können 
während der Öffnungszeiten, montags 
von 17.30 bis 18.30 Uhr, im ev. Gemein-
dehaus abgegeben werden. Das Team 
der Kleiderkammer benötigt derzeit 
gut erhaltene Damen- und Herren-
schuhe. Außerdem werden Bettwäsche 
und Handtücher weiter gerne in das 
Sortiment aufgenommen.
Die Kleiderkammer bietet gerade Win-
terkleidung an, daher bitte keine Som-
merkleidung abgeben.

Bitte unbedingt beachten: Bitte kei-
ne Kinderspielsachen/-fahrzeuge und 
Kleidersäcke vor dem ev. Gemeinde-
haus abstellen!
Öffnungszeiten: montags, 17.30 bis 
18.30 Uhr
Während des Begegnungscafés sonn-
tags jeweils ab 10:45 Uhr
Bitte beachten: Sonntags werden keine 
Kleiderspenden entgegengenommen.
Kontakt zum Mitarbeiterteam:
(Achtung, die E-Mail-Adresse hat sich 
geändert!)
E-Mail: kleider-deizisau@web.de
Die Kleiderkammer ist ein Angebot 
für alle Geflüchteten und für alle Men-
schen, die in finanziellen Nöten sind 
und Unterstützungsbedarf haben.

Sachspenden
Großspenden wie Möbel, Betten und Co.
Bitte beachten Sie, dass wir keine Groß-
spenden wie Möbel, Betten und Co. di-
rekt annehmen können, da wir keine 
Lagermöglichkeiten haben. Ausnah-
me: Elektrogeräte wie Herde, Wasch-
maschinen, Trockner. Gerne können 
Sie über unsere Spendenplattform 
nach Sachgegenständen suchen. Das 
Team sucht dann aktiv danach.
Haushaltsauflösungen können wir 
nicht vornehmen. Sollten Sie jedoch 
etwas anbieten können, das Sie weiter-
hin bei sich zu Hause 
lagern können, so 
freuen wir uns, wenn 
Sie uns wissen lassen, 
worum es sich han-
delt.
Bitte kontaktieren Sie 
uns über unsere Ver-
mittlungsplattform:

Mein 
Deizisau.Solidarisch.

Das kann das Bürger-Netzwerk für 
Sie tun!
Innerhalb des Bürger*innen-Netzwerks 
werden alltagspraktische Unterstüt-
zungsangebote durch ehrenamtliche 
Helfer*innen ausgeführt. Wir sind tele-
fonisch zu u. g. Kontaktzeiten persön-
lich erreichbar, außerhalb der Zeiten ist 
ein Anrufbeantworter geschaltet und 
freut sich auf Ihre Nachricht.
Kontaktzeiten: Sie erreichen uns per-
sönlich unter der Nummer 07153 76216 
dienstags zwischen 10 und 12 Uhr.
Melden Sie sich, wenn Sie
•	 nicht mehr oder gerade nicht ein-

kaufen gehen können,
•	 etwas erledigen müssen, es aber 

selbst nicht tun können (Botengänge),
•	 aus der Apotheke Medikamente 

benötigen,
•	 Ihnen oder Ihren Kindern vorgele-

sen werden soll,

 
� Code: Sach-
spenden-Team

•	 einen Hund zum Ausführen haben,
•	 FÜR KINDER UND JUGENDLICHE: 

wenn du Unterstützung bei den 
Schularbeiten benötigst,

•	 … vieles mehr ist möglich, fragen 
Sie nach …

Sollten Sie Seelsorge oder Beratung 
wünschen, bieten wir Ihnen folgen-
de Kontaktmöglichkeiten:
Kontakt Kirchen: Herr Pfarrer Grauer, 
Tel. 07153 27751
Gemeindereferentin Monika Siegel, Tel. 
07153 75253
Jugendtelefon Zehntscheuer: Tel. 0179 
2118347

Kleiderkammer im evangelischen 
Gemeindehaus
Die Kleiderkammer ist ein Angebot für 
alle, die sich aufgrund finanzieller Eng-
pässe sehr freuen über Kleidung, die 
sie kostenlos auswählen können. Die 
Kleiderkammer befindet sich im evan-
gelischen Gemeindehaus, Kirchstr. 4.
Das Team der Kleiderkammer nimmt 
momentan keine Baby- und Kinder-
kleidung mehr an, da es sehr gut aus-
gestattet ist! Da die Wintersaison nun 
eröffnet ist, werden aktuell gut erhalte-
ne Winterkleidung und feste und/oder 
warme Schuhe und Stiefel gesucht. 
Bettwäsche und Handtücher werden 
weiter gerne in das Sortiment aufge-
nommen.
Abgabe: Die Kleiderspenden können 
während der Öffnungszeiten montags 
von 17.30 bis 18.30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus abgegeben wer-
den.
Bitte unbedingt beachten: Bitte kei-
ne Kinderspielsachen/-fahrzeuge 
und Kleidersäcke vor dem ev. Ge-
meindehaus abstellen.
Öffnungszeiten
montags, 17.30 bis 18.30 Uhr
an Begegnungscafé-Sonntagen, 10:45 
Uhr (nur wenn das Begegnungscafé im 
Gemeindehaus geöffnet ist, bitte be-
achten: Sonntags werden keine Klei-
derspenden entgegengenommen!)
Kontakt zum Mitarbeiterteam
(Achtung, die E-Mail-Adresse hat 
sich geändert!)
E-Mail: kleider-deizisau@web.de

Sachspenden-Team
Die Deizisauer Plattform für Sach-
spenden für Menschen mit Bedarf für 
die Wohnungseinrichtung und für die 
Suche nach Wohnungseinrichtungs-
gegenständen.
Ganz einfach können 
Sie selbst Gegenstän-
de einstellen oder 
Suchanfragen erstel-
len. Scannen Sie die-
sen QR-Code, der Sie 
direkt auf die Platt-
form bringt.

 
� Code: Sach-
spenden-Team
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Zehntscheuer Tre�punkt 
für Jung und Alt

So können Sie Kontakt zu uns auf-
nehmen
Im Kelterhof 7, 73779 Deizisau
www.zehntscheuer-deizisau.de
Telefon: 071 53 / 70 13 70
E-Mail: info@zehntscheuer-deizisau.de

Unsere Öffnungszeiten:

„MittaXzeit“ – für Jugendliche
Dienstag bis Donnerstag, immer von 
12.15 bis 13.45 Uhr
Donnerstags gibt es immer einen klei-
nen Mittagssnack zum Selbstkostenpreis 
(nur für Schülerinnen und Schüler!).
Besucht uns auf Instagram unter zsd_
jugend, wenn ihr mehr darüber wissen 
wollt.

Cafébereich
Dienstag und Donnerstag, jeweils 15 
bis 22 Uhr
Mittwoch, 15 bis 18 Uhr
Freitags, 15 bis 18 Uhr: FreitaXtreff für 
Kids und Jugendliche ab Klasse 5 und 
Familientreff
Samstags und sonntags gibt es veranstal-
tungsbedingte Sonderöffnungszeiten
Bitte beachten: In den Ferien und auf-
grund von Veranstaltungen und Aus-
flügen weichen unsere Öffnungszeiten 
zum Teil ab!

Allgemeines

Unsere Angebote für Jung und Alt
Das Kneipenquiz am Dienstag, 17. 
März 2026, ist ausgebucht, wir kön-
nen lediglich Anfragen für die War-
teliste aufnehmen.
Herzlichen Dank für das große Interesse!

„Das offene Bücherregal“
Unser Angebot für Bücher-Liebha-
berinnen und Leseratten
Beim „offenen Bücherregal“ hat jeder die 
Möglichkeit, vorbeizukommen und sich 
mit Büchern zu versorgen. Der Bestand 
besteht aus gebrauchten Büchern, die uns 
in Form von Buchspenden zur Verfügung 
gestellt werden, und wird von einem flei-
ßigen Team gehegt und gepflegt. Denn 
das Bücherregal funktioniert im Prinzip 
wie eine Leihbibliothek. Man kann sich 
Bücher zum Lesen holen und darf diese 
dann auch wieder zurückbringen, wenn 
man sie gelesen hat, damit ein anderer 
auch wieder die Chance bekommt, das 
Buch zu lesen. Für die Ausleihe ist keiner-
lei Anmeldung oder Mitgliedschaft nötig. 
Das Angebot ist für alle gleichermaßen 
und kostenlos zugänglich.
Und für alle, die zu den Öffnungszeiten 
der Zehntscheuer keine Zeit haben, 
gibt es die Möglichkeit in unserer Bü-
chertelefonzelle im Kelterhof. Auch un-
sere Bücherzelle ist mit tollen Büchern 

ausgestattet, die jederzeit zum Mitneh-
men und Schmökern einladen!
Es werden wieder gut erhaltene ak-
tuelle Taschenbücher wie Unterhal-
tungsromane, Liebesgeschichten, 
Krimis und Co. gerne angenommen. 
Reiseführer, Kochbücher, Nachschla-
gewerke und Geschichtsbücher neh-
men wir nicht in unsere kleine Mit-
nahmebücherei auf.

„Das offene Zeitschriftenregal“ ist 
auch in der Winterzeit für Sie da!
Sie finden vor der Zehntscheuer rechts 
vom Eingang ein Regal mit Zeitschriften. 
Holen Sie sich Lesefutter, um über die Er-
lebnisse und familiären Ereignisse und 
Verstrickungen bei Stars und Sternchen 
auf dem aktuellen Stand zu sein, genau-
so wie um in neuen Gartentrends und 
leckeren Rezepten zu schmökern.
Und natürlich freuen wir uns, wenn 
Sie unser Zeitschriftenregal auch mit 
aktuellen Illustrierten und Maga-
zinen „füttern“ oder die gelesenen 
Exemplare zurückbringen, damit sie 
auch weiteren Leserinnen und Le-
sern eine Freude bereiten können.

Termine & Veranstaltungen

Unsere aktuellen Veranstaltungen

Dienstag, 24. Februar, 10 Uhr
Interessen- und Tauschbörse
Eine Vermittlungsstelle für Kontakte, Inter-
essen, Hobbys, Wissen und Hilfeleistungen 
sowie für Möbel oder Ähnliches. Wir wei-
sen darauf hin, dass eine Vermittlung nur 
während der Kontaktzeiten möglich ist.
Wir begrüßen ein neues Team in unse-
rem Team: Willkommen, Gerlinde und 
Marion!

Dienstag, 24. Februar, 10 Uhr
B.U.S. Bewegen – Unterhalten – Spaß …
… der Bewegungstreff im Kelterhof, 
immer dienstags, 10 Uhr
Bewegung ist das Beste, was Sie für 
sich tun können! Mit ein paar einfa-
chen Übungen lange beweglich blei-
ben, Muskulatur und Knochen kräf-
tigen, Gleichgewicht, Sicherheit und 
Kraft steigern. Die Gruppe trifft sich 
wöchentlich für ca. 45 Minuten unter 
freiem Himmel. Im Zentrum stehen 
Spaß an Bewegung und Gemeinschaft. 
Die Teilnahme ist mit körperlichen Ein-
schränkungen möglich.

Mittwoch, 25. Februar, 15 Uhr
PapperlapAPP
Die Lese- und Spielbande! Für Kinder 
von Klasse 1 bis Klasse 4 mit lustigen 
und spannenden Geschichten, Spielen, 
Ausflügen und jeder Menge Spaß!
Was uns am ersten Termin erwartet? 
Das werden wir wissen, wenn wir unser 
Ideentöpfchen befragt haben!
Jeden Mittwoch von 15 bis 16.30 Uhr, 
in der Zehntscheuer, ohne Anmeldung

Donnerstag, 26. Februar, 15 Uhr
Kuchenfreude
Kuchenliebhaber*innen aufgepasst! 
Jeden zweiten Donnerstag gibt es in 
der Zehntscheuer ab 15 Uhr selbstge-
backenen Kuchen und dazu natürlich 
unsere leckeren Kaffeespezialitäten!

Vorschau:

Dienstag, 3. März, und Donnerstag, 
5. März, jeweils ab 15.30 Uhr
Waffelwoche
Es gibt wieder leckere Waffeln mit un-
terschiedlichem Topping.
Kommt vorbei und genießt das süße 
frisch zubereitete Gebäck …

Dienstag, 3. März, 19 Uhr
Spieleabend mit Brett-, Karten- und 
anderen Spielen
Wer Freude daran hat, mit anderen Kar-
ten zu spielen, die Würfel fallen zu lassen 
oder gemeinsam neue Spiele zu erkun-
den, ist herzlich willkommen. „Spielspaß 
ohne Grenzen“ ist das Motto – immer an 
jedem ersten Dienstag im Monat.
Ansprechpartner: Jens Lampart, mail: 
spieletreff.deizisau@vodafonemail.de

Dienstag, 3. März, 19 Uhr
Offene Musikgruppe
Der Dienstags-Treff für alle, die es satt 
haben, ihr Instrument nur alleine zum 
Klingen zu bringen.
In der Gruppe werden aus geschram-
melten Songs nicht nur oftmals viel-
schichtige Klangperlen, das Zusam-
menspiel mit anderen bringt den 
einzelnen auch voran im Halten von 
Takt und Rhythmus, im Solospiel und 
im Erlernen der vielfältigen Möglich-
keiten, die diese Instrumente bieten. 
Der Spaß kommt dabei selbstverständ-
lich ebenfalls nicht zu kurz. Das Reper-
toire ist bunt gemischt vom Oldie bis 
zu aktuellen Songs, von Blues bis Rock, 
von Reggae bis Pop. Für spezielle Wün-
sche und Vorschläge gibt es immer ein 
offenes Ohr.

Dienstag, 10. März, 17.30 Uhr
Internationales Frauencafé: Fasten-
brechen
Gemeinsam mit „unseren muslimischen 
Frauen“ werden wir gemeinsam einen 
ganz besonderen Abend erleben. Ge-
meinsam feiern wir das Fastenbrechen, 
erfahren, erleben und erzählen mit-
einander die Besonderheiten unserer 
unterschiedlichen Religionen und was 
uns als Menschen und Frauen über alle 
Glaubensgrenzen hinweg verbindet.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
die Kosten für das Essen werden um-
gelegt.

Mittwoch, 11. März, 19 Uhr
„Ich bin nicht Heinz Erhardt!“
Ein musikalischer Abend von und 
mit Claudia Zimmer und Herwig Rutt
Der Unterhaltungskünstler Heinz Er-
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hardt ist heute Kult. Er war nicht nur 
Komiker Nummer Eins der Wirtschafts-
wunder-Ära, er liebte auch die Musik... 
und wäre am liebsten Pianist gewor-
den. Das klappte aber nicht, und zum 
Glück hatte er schon im zarten Kindes-
alter fleißig Verse geschrieben, die sich 
„sogar ab und zu hinten reimten.“ Die-
se Unart mit Biss wurde zur Triebfeder 
seiner wirklichen Berufung. Denn das 
Sprungbrett zum Erfolg eines Künstlers 
ist bekanntlich hart gefedert, und auch 
ihm verlangte es vielseitige Kapriolen 
ab. Was sich sonst noch zutrug im Le-
ben des pfiffigen Schelms, seit er das 
Licht des Kreißsaals erblickte???
Das bringen Claudia Zimmer und Her-
wig Rutt im unterhaltsamen Wechsel-
spiel mit Sprachwitz, seinen besten 
Gedichten, Chansons und spritzigen 
Klaviereinlagen auf die Bühne.
Auf Einladung des Altenhilfevereins 
Plochingen und Umgebung e.V.. Der 
Eintritt ist frei, ein Spendenkässle freut 
sich darauf, gefüttert zu werden.

Kinder und Jugendliche

Nur für Kids und Jugendliche

Freitag, 27. Februar, 15 Uhr
Der FreitaXtreff
Freut euch auf einen tollen, geselligen 
Freitag in der Zehntscheuer.

X-Zeit für Mädchen*
Findet im Februar leider nicht statt. Wir 
wünschen euch Mädels eine schöne Zeit.
Ab dem 2. März geht´s wieder los – und 
das jeden Dienstag um 18:00 Uhr.

Mitarbeiterinnen für Klein NeFingen 
gesucht!!!

 
� Plakat: Luca Rohde

Weitere Informationen findest du auf 
www.klein-nefingen.de
Wir freuen uns auf euch.

Wir suchen dich:  
Willst du unser Kica-Team mit deiner 
Mitarbeit bereichern?

 
� Plakat: Kim Schmidetter
Bist du interessiert? Dann melde dich 
bei Heike in der Zehntscheuer telefo-
nisch (07153-701370) oder per E-Mail: 
heike.banzhaf-frasch@kjr-esslingen.de

Klein NeFingen 2026 -  
wir sind wieder da!
Vom 04. September bis 10. September 
wird es wieder viele Betriebe in Pa-
villons im Freien, auf dem Deizisauer 
Festplatz geben.
Alle Betriebe unterstützen das städti-
sche Leben in der kleinsten Kommune 
des Landkreises Esslingen und tragen 
dazu bei, dass Klein Nefingen als Stadt 
gelebt wird und der Spielspaß garan-
tiert ist.
Vom 01. März (ab 12:00 Uhr) bis 08. 
März (bis 23:59) ist der offizielle An-
meldezeitraum.
In diesem Jahr können Kinder Jahr-
gang 2019, Voraussetzung, dass 
sie die 1. Klasse beendet haben, bis 
Jahrgang 2013 angemeldet werden.
Unser Anmeldeformular finden Sie auf 
unserer Homepage: www.klein-nefin-
gen.de. Klicken Sie bitte auf den Link 
Anmeldeformular.
Bei Absendung des Anmeldeformulars 
erhalten Sie eine Bestätigungsmail. 
Diese ist keine Garantie für die Teilnah-
me Ihres Kindes. Die begrenzten Plätze 
werden nach Eingang der Anmeldung 
vergeben. Die weiteren Anmeldeunter-
lagen und Informationen zur Zahlung 
versenden wir mit der Zusage für die 
Spielstadt per E-Mail. Sollten Sie diese 
bis zum 20.04.2026 nicht erhalten ha-

ben, melden Sie sich bitte unter spiel-
leitung.kleinnefingen@gmail.com.
Innerhalb des offiziellen Zeitraumes 
werden die Anmeldungen von Kindern 
aus Deizisau und Wernau priorisiert. 
Verbliebene Plätze nach dem Anmel-
dezeitraum werden nach Eingang der 
Anmeldung ohne Priorisierung verge-
ben.
Unsere Teilnahmebeiträge 2026:
Das erste Kind zahlt 170 Euro, das zwei-
te Kind 150 Euro, das dritte Kind zahlt 
130 € und ab dem vierten Kind ist das 
Angebot für dieses Kind und weitere 
Kinder gratis.
Inhaber*innen der Wernau Card, Al-
leinerziehende, Bürgergeldempfän-
ger*innen, Wohngeldempfänger*in-
nen, Bezieher von Kinderzuschlag, 
Arbeitslosengeldempfänger*innen 
und Menschen in finanziell prekären 
Situationen erhalten – dank kommu-
naler Zuschüsse – zusätzliche Ermäßi-
gung.
Kinder, die nicht aus Wernau oder Dei-
zisau kommen, bezahlen zusätzlich 
zum anfallenden Preis 20 Euro.
Wir freuen uns auf euch und ein groß-
artiges Klein NeFingen 2026, mit viel 
Sonne und Spaß!

Kinder- und Jugend-Sorgen&Nöte-
Telefon
Du brauchst Rat und Unterstützung? 
Du hast mehr Fragen als Antworten? 
Wir sind für dich da. Bitte melde dich. 
Egal, ob Anruf, WhatsApp, SMS oder E-
Mail. Wir melden uns auf alle Fälle bei 
dir. Und/oder gib diese Nummer an 
Menschen weiter, die sie benötigen.
Kinder- und Jugend-Telefon: 
0179/2118347
Zehntscheuer-Notfall-E-Mail: 
info@zehntscheuer-deizisau.de
Und dann gibt es noch das Kinder- und 
Jugend-Telefon von „Nummer gegen 
Kummer“: 116 111
Nummer gegen Kummer ist für Kinder, 
Jugendliche und Eltern bei Sorgen und 
Ängsten ein kompetenter und kosten-
loser Ansprechpartner.

Interessenbörse 
- Ein Angebot für Jung und Alt

Unsere Kontaktmöglichkeiten: 
dienstags von 10 bis 12 Uhr
Telefonisch: 07153-76216
E-Mail: itbdeizisau@gmx.de
Wir sind auch Ansprechpartner, wenn 
Sie im Rahmen von „Mein Deizisau. So-
lidarisch.“ Unterstützung wünschen.
Erreichbar ist unser Interessen- und 
Tauschbörsen-Team unter der Telefon-
nummer 07153-76216 (außerhalb der 
Kontaktzeiten ist ein Anrufbeantwor-
ter geschaltet, bitte achten Sie darauf, 
dass Sie Name und Telefonnummer 
auf Band sprechen) oder über unsere 
E-Mail-Adresse itbdeizisau@gmx.de. 
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(Bitte geben Sie auch dann eine Tele-
fonnummer an – so können wir daten-
schutzkonform vermitteln!)
Im Folgenden haben wir für Sie eine 
Auswahl bestehender Angebote und 
Wünsche zusammengestellt:

Interessenbörse
Wenn Sie einen Wunsch oder ein Ange-
bot haben, wollen wir Sie ermutigen, 
sich mit uns in Verbindung zu setzen. 
Und falls Sie eines unserer Angebote 
bzw. einer unserer Wünsche anspricht, 
können Sie uns dies mitteilen und er-
halten von uns dann die Telefonnum-
mer des Interessenten.
(363) 	� Personen für eine Strick- und 

Häkelgruppe, die Mützen, 
Schals, Socken etc. für das Hilfs-
projekt „Weihnachtspäckchen 
für Kinder in Not“ produziert. 
Die Gruppe trifft sich jeden 3. 
Dienstag im Monat um 18 Uhr in 
der Zehntscheuer zum Stricken.

(373) 	� Mitmacherinnen und Mitma-
cher für Spielegruppe in der 
Zehntscheuer gesucht: Ob 
Brett-, Karten- oder Logikspiele, 
alle mit Spaß am Spielen sind 
herzlich willkommen.

(375) 	� „Nimmst du meinen Hund, 
nehm ich deinen.“ Gegenseiti-
ge Hundebetreuung gesucht/
angeboten.

(376) 	� Frau mit Handicap sucht Kon-
takte für Spazierengehen, Kaf-
feetrinken und Gespräche.

(377) 	� Hilfe beim Rasenmähen ge-
sucht.

(380) 	� Für offene Singgruppe in der 
Zehntscheuer wird ein Chorlei-
ter/eine Chorleiterin oder eine 
Klavierbegleitung für Lieder 
gesucht.

Tauschbörse
Manche Gegenstände fristen irgend-
wo auf dem Speicher oder im Keller ein 
Schattendasein – und doch würden sie 
vielleicht von jemand anderem sehr 
dringend benötigt. Unter dem Motto 
„Geben und Nehmen auf kostenloser 
Basis“ leistet die Tauschbörse einen 
Beitrag dazu, dass Gegenstände eine 
neue Bestimmung finden können oder 
man sich aktiv auf die Suche nach et-
was machen kann.
Bitte beachten Sie: Matratzen und Bett-
zeug werden aus hygienischen Grün-
den nicht angenommen!
Die Interessen- und Tauschbörse ver-
mittelt ausschließlich den Kontakt zwi-
schen Anbietern und Interessenten. 
Zustand und Gebrauchsfertigkeit der 
angebotenen Gegenstände liegen im 
Ermessen von Anbieter*innen, bzw. In-
teressent*innen.

Zu verschenken:
(T193) 	Damenrad mit 7 Gängen
(T189) 	�3x Badezimmerschränkchen 

mit integriertem Wäschekorb 
80 × 65 × 31

(T188) 	Einbaukühlschrank
(T187) 	Regentonne 200 l
(T186) 	� neuwertige Hand-Gehrungssäge
(T183) 	�6 Esszimmerstühle, Holz, ge-

polstert
(T181) 	div. Töpfe
(T177) 	elektr. Messer
(T176) 	Mikrowellengerät
(T169) 	�Kinderbett 50 × 100 m weiß, 

mit Vorhängen
(T168) 	�Dachgepäckträger für Auto mit 

Reling
(T162) 	med. Bücher
(T160) 	Katzenklo mit Sand
(T151) 	�Filterkartuschen von Pearl Co 

für Wasserfilter
(T150) 	�Thermobecher fürs Auto (Lade-

kabel)
(T146) 	�8-Liter-Kochtopf Edelstahl
(T139) 	�Faxgerät Samsung SF560R, Bj. 

2007
(T089) 	� Ausziehtisch rund mit 4 Stühlen
(T087) 	Babywiege, 110 × 52 cm
(T018) 	Bettgestell
(T011) 	�Bett, Buche Multiplex, mit 

Schublade und Lattenrost, 210 
× 105 × 60 cm

Gesucht wird:
(T192) 	Ortsfamilienbuch v. Deizisau
(T191) 	�Lego aller Art (keine Duplos-

teine) für Ferienaktion in der 
Zehntscheuer

(T190) 	�Schneebob für Kinder (Kunst-
stoff), mit oder ohne Lenkrad

(T182) 	1 Bett 90 × 190 cm
(T174) 	�Bilderrahmen A2, gerne ver-

schnörkelt/verziert
(T163) 	Flotte Lotte
(T143) 	�Lehrbücher für div. Instrumen-

te (für die Zehntscheuer)
(T103) 	�Biertischgarnituren für Heimat-

verein
(T025) 	�Einkochautomat mit Automatik
Bitte belohnen Sie uns mit Ihrer Mittei-
lung, wenn Ihre Vermittlung geglückt ist!
Nicht für kommerzielle Interessen (z. 
B. Nachhilfe, Babysitting) oder Partner-
vermittlung!
Vermittlungen finden nur zu den oben 
genannten Kontaktzeiten statt.

Bücherei

NEUE ROMANE
Shaffer: Das Buch der Wünsche
Wünsch dir etwas, stell dich deinen 
Ängsten und sieh, was passiert …
In einer von Einsamkeit geprägten 
Kindheit fand Lucy Hart Trost in Bü-
chern. Jetzt ist sie Mitte zwanzig und 
kann ihre Liebe zum Lesen mit ihren 
Schülern teilen, vor allem mit dem Wai-
senjungen Christopher. Lucy würde 
alles dafür tun, Christopher zu adop-

tieren, doch um ihm ein richtiges Zu-
hause zu geben, fehlen ihr die nötigen 
finanziellen Mittel. Als Jack Masterson 
einen Wettbewerb ausschreibt …
Iosivoni: The more I love you
(Silver lights Bd.2)
Niemals hätten Shae und Beck erwartet, 
dass ihr Fake-Dating-Deal eine solche 
Wendung nehmen und ihr Leben der-
maßen auf den Kopf stellen würde. Ge-
rade waren sie einander noch so nahe 
wie nie zuvor – jetzt ist eine gemeinsame 
Zukunft unmöglich. Während Shae ein 
unvorstellbares Opfer gebracht hat, hofft 
Beck, zumindest seinen Pub gerettet zu 
haben. Doch der Schein trügt…
Walton: Die Welt in unseren Händen
Ein großer historischer Roman, der von 
den nebelverhangenen Gassen Londons 
bis zu den ägyptischen Pyramiden führt: 
bunt, atmosphärisch und packend
Als die junge Emma ihre Großmutter 
June in Oxford besucht, ahnt sie zu-
nächst nicht, dass dies ihr letzter Be-
such bei ihr sein wird. Und auch nicht, 
was ihr bevorsteht, als sie ein Gedicht-
bändchen mit der Widmung eines 
gewissen Ken aus dem Jahr 1944 ent-
deckt. Nach und nach enthüllt sich eine 
abenteuerliche Lebensgeschichte.
Rosenfeldt: Die Farm der Mädchen
Ein totes Baby, eine verschwundene 
Mutter, eine Polizistin am Limit. Mit-
ten in der Nacht fliehen zwei Frauen in 
Panik durch die schwedischen Wälder. 
Beide sind hochschwanger, die Verfol-
ger ihnen dicht auf den Fersen. Kurz 
darauf wird Polizistin Hannah Wester 
mit einem neuen Fall konfrontiert: Im 
Unterholz hat man ein totes Baby ent-
deckt, die Mutter ist verschwunden.
Xander: Der Boss – Ist er ein Monster 
oder ein Genie?
Natalie Olsen und ihre beste Freundin 
Cara feiern ausgelassen in einem Club. 
Dann verschwindet Cara mit einem 
gutaussehenden Mann. Am nächsten 
Morgen liegt sie im Koma. Die Polizei 
tappt im Dunkeln, aber Natalie ist ent-
schlossen, den Mann zu finden, der 
ihrer Freundin das angetan hat.
Moore: Der andere Arthur
Arthur Opp, ehemaliger Literatur-
professor, wiegt 250 Kilo und hat sein 
Haus in Brooklyn seit über einem Jahr-
zehnt nicht mehr verlassen. Nur 30 
Kilometer entfernt kämpft der junge 
Kel um seinen Schulabschluss und die 
Chance auf ein besseres Leben: ein 
Sportstipendium. Zwei Menschen, die 
unterschiedlicher kaum sein könnten 
und die doch etwas Entscheidendes 
verbindet. „Der andere Arthur“ ist ein 
Roman über zerbrochene Lebensent-
würfe, echte Freundschaften und uner-
wartete Neuanfänge, in dem Liz Moore 
zwei Außenseiter zu Helden einer tief 
berührenden Geschichte macht.
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ZEIT FÜR GESCHICHTEN
Die nächste Zeit für Geschichten 
für Kinder ab 4 Jahren findet am 
Montag, 2. März 2026 um 15.30 
Uhr statt.
Frau Anja de Bary liest eine schöne 
Geschichte vor und anschließend 
findet eine kleine Bastelaktion 
statt.
Die Kinder können ab Freitag, 
20.03.2026 angemeldet werden.
E-Mail: buecherei@deizisau.de

OSTERBASTELN
Wer hat Lust auf ein lustiges Os-
terbasteln?
Termin: Freitag, 13.03.2026, 14 
Uhr und dauert etwa 60 bis 90 Mi-
nuten
Kinder ab 6 Jahren dürfen sich 
gerne bei uns in der Bücherei an-
melden.
Wir freuen uns auf Euch!
E-Mail: buecherei@deizisau.de
Bitte mitbringen: Bastelschere, Kle-
bestift, bunte Filzstifte, schwarzer 
Filzstift

 
� Foto: Andrea Goettel

Bildung und 
Betreuung

Gemeinschaftsschule 
Deizisau

Tag der offenen Tür an der GMS 
Deizisau
Herzliche Einladung an alle interessier-
ten Eltern und SchülerInnen
der Klassenstufe 4 aus Deizisau und 
Umgebung zu unserem
Nachmittag der offenen Tür am
Donnerstag, den 26. Februar 2026 
von 14:00 – 15:30 Uhr
im Hauptgebäude der GMS Deizisau.

Narrenspektakel an unserer Schule: 
Masken, Musik und gute Laune
An unserer Schule herrschte am letzten 
Schultag vor den Ferien purer Aus-
nahmezustand – im positiven Sinne!
Nachdem sich alle Kinder in ihren Kos-
tümen präsentieren konnten, beka-
men wir besonderen Besuch von der 
Narrenzunft Deizisau, die uns tief in 
die Welt des Brauchtums entführte. Die 
Narren erzählten uns spannende Ge-
schichten über ihren Ursprung und die 
Bedeutung ihrer traditionellen Mas-
ken. Besonders beeindruckend war es, 
die handgeschnitzten Masken einmal 
aus nächster Nähe zu sehen. Wir lern-
ten viel über die verschiedenen Figu-
ren und die Traditionen in Deizisau.

 
Närrisches Treiben an der GMS�
� Foto: GMS Deizisau
Richtig laut und bunt wurde es, als die 
Guggenmusiker die Bühne stürmten. 
Mit ihren Trompeten, Posaunen und 
fetzigen Rhythmen brachten sie die 
gesamte Grundschule zum Tanzen. Die 
Stimmung war grandios und spätes-
tens bei den ersten lauten Tönen hielt 
es niemanden mehr im Sitzen.
Wir möchten uns ganz herzlich bei 
der Narrenzunft und den Guggen für 
diese tolle Aktion bedanken! Ihr habt 
uns einen unvergesslichen Vormittag 
bereitet. Wir hoffen sehr, dass dies kei-
ne einmalige Sache war und wir euch 
nächstes Jahr wieder bei uns begrü-
ßen dürfen.

Förderverein 
Gemeinschaftsschule
Deizisau e.V.

Sortierter Kindersachenmarkt

 
Einladung zum Kindersachenmarkt�
� Plakat: Förderverein GMS Deizisau

Gymnasium Plochingen

Bericht zum Tag der offenen Tür
Großes Interesse am Gymnasium 
Plochingen

 
� Foto: Jens Hermann
Rund 400 Besucher nutzten die Gelegen-
heit, die neuen Räumlichkeiten des Plo-
chinger Gymnasiums zu besichtigen. Die 
Schule hatte alle Viertklässler, deren El-
tern und alle Interessierten am 6. Februar 
zu einem Tag der offenen Tür eingeladen.
Nach der Begrüßung durch Schulleiter 
Heiko Schweigert und das Vorberei-
tungsteam gab es vielfältige Möglich-
keiten, das Angebot der Schule zu erle-
ben. Besonders groß war das Interesse 
an Führungen durch die sanierten und 
neu gebauten Räumlichkeiten, die das 
Gymnasium zu einer der modernsten 
Schulen im Land machen.
Auch die Vorführungen der verschie-
denen Musikgruppen – von Strei-
cherklassen bis Jazzcombo – und des 
Schulsanitätsdiensts begeisterten die 
Gäste. Bei einer Rallye durchs gan-
ze Schulhaus erkundeten die „Vierer“ 



18 | � Amtsblatt der Gemeinde Deizisau · Freitag, 20. Februar 2026 · Nr. 8

die Mitmachangebote der einzelnen 
Schulfächer und entdeckten, wie vie-
le AGs es gibt. Die SMV belohnte alle 
fleißigen Schul-Erkunder mit Lob und 
Süßigkeiten.
Besonders stolz ist das Kollegium des 
Gymnasiums auf das große Angebot an 
Arbeitsgemeinschaften. So gibt es mit 
einer Streicherklasse, Bläserensemble, 
mehreren Chören, Orchester und Big-
band Musik für jeden Geschmack. Dazu 
kommen Film- und Theater-AG und ganz 
neu ein Schul-Podcast. Sportlich wird es 
bei Basketball, Turnen, Handball und Pick-
leball. Debating und Public Speaking, der 
Rainbow Club sowie Politik für Kids fügen 
sich ins neue Schulprofil ein, das unter 
dem Leitwort „Demokratie – Kultur – So-
ziales“ steht. Aber auch der Ersten Hilfe, 
dem Nähen, Schachspielen, Tieren und 
der Chemie sind eigene AGs gewidmet.
Die zukünftigen Fünfer waren begeistert 
vom Mehlwurmrennen und standen mit 
großen Augen vor den 3D-Druckern, die 
das Logo des Gympl ausspuckten. Die El-
tern nutzten währenddessen die Gelegen-
heit, mit Lehrkräften und Elternbeiräten 
ins Gespräch zu kommen und mehr über 
den Einstieg am Gymnasium zu erfahren. 
Für das leibliche Wohl sorgten der unver-
zichtbare Förderverein und die Kursstufe.
So manche Familie hätte gern gleich 
die Anmeldeformalitäten erledigt; das 
wird aber erst am 9.–12. März möglich 
sein. (Einzelheiten zur Anmeldung fin-
den Sie übrigens auf der Homepage 
des Gymnasiums Plochingen.)

Volkshochschule
Esslingen
Außenstelle Deizisau

Kontakt: Adiyanti Sutandyo-Buchholz. 
Tel. 0711-55021 303, Mobil. 0163-69 33 
512. E-Mail: adiyanti.sutandyo-buch-
holz@vhs-esslingen.de (Mo., Mi., Do.). An-
meldung und mehr Information unter: 
www.vhs-esslingen.de, info@vhs-esslin-
gen.de oder 0711-55021 0. Öffnungszei-
ten der vhs-Infostelle, Mettinger Str. 125, 
Esslingen: Mo. – Fr., 9 – 12:30 Uhr (telefo-
nisch und persönlich), Mo. – Do., 13:30 – 
17 Uhr (nur persönlich).
N 310073 Smart Surfer – Unterhal-
tungsmöglichkeiten im Internet, 
Dienstag, 24.2.26
N310074 Smart Surfer – Wie man Ri-
siken im Netz vermeidet, Dienstag, 
3.3.26
Holger Wunderlich. Je Kurs um 10 – 12 
Uhr. Gebühr: 30 € /Kurs. Mit Kombi-
Card: 24 €, Zehntscheuer, Saal, Im Kel-
terhof 7. Koop. mit Gmd. DZ.
INSTRUMENTE BASTELN. Neu!
N622002 Cigarbox Guitar, ab 4.3.26
N622003 Cajon und Schlaginstrument, 
ab 15.4.26
N622004 griechische Lyra, ab 1.7.26

Hakan Bayazit. Je Kurs ist eigenstän-
dig, findet mittwochs, um 18 – 21 Uhr, 
4-mal statt. Gebühr: 59,40 €/Kurs, Ma-
terialkosten max. 45 EUR/Kurs je nach 
Aufwand extra im Kurs zu bezahlen. 
Mit Kombi-Card: 47,52 €, Schule Dei-
zisau, Neubau, UG, Technikraum, Bis-
marckstr. 9. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Hinweis: Bitte bringen Sie 
– falls vorhanden – bereits vorhandene 
Materialien (Holz, Wirbel, defekte Gitar-
ren) mit. Es kann eigenes Material mit-
gebracht werden, die Bausätze können 
aber auch gestellt werden. Die Details 
werden am ersten Termin bespro-
chen. Inhalte je Kurs: Materialcheck 
& Planung, Halsbearbeitung, Bau des 
Korpus, Saitenmechanik, Schallloch & 
Gemeinsames Einüben eines Songs, 
Abschlusskonzert mit den selbstge-
bauten Instrumenten.
Über jeden Kurs: Cigarbox Guitar: Vie-
le Blues-Instrumente entstanden ur-
sprünglich aus dem, was verfügbar war 
– weil käufliche Instrumente zu teuer 
waren. So wurden Gitarren aus Zigar-
renkisten gebaut. Unter fachkundiger 
Anleitung planen und bauen Sie Ihr ei-
genes Saiten-Instrumente. Cajon und 
Schlaginstrument: Schlag-Instrumen-
te wie Bongos, Congas entstanden ur-
sprünglich aus dem, was verfügbar war 
– weil käufliche Instrumente zu teuer 
waren. So wurden Schlagzeuge aus Ba-
nanenkisten gebaut. Wir bauen Cajon, 
Schlagzeug aus Holz. Griechische Lyra: 
Sie ist ein antikes Saiteninstrument aus 
der Familie der Leiern (Harfe, Zither) 
das ab dem 8. Jahrhundert v. Chr. ab-
gebildet wurde. Im Unterschied zur Ki-
thara hat die Lyra keinen Fuß.

Kirchliche 
Mitteilungen

Ökumenische 
Nachrichten

Trauercafe Regenbogen

 
� Logo: Hospizgruppen
Das Trauercafé Regenbogen öffnet an je-
dem letzten Donnerstag im Monat seine 
Türen mit engagierten und qualifizierten 
MitarbeiterInnen der Trauerbegleitung 
aus Plochingen, Deizisau-Altbach und 
Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald in 
Zusammenarbeit mit den jeweiligen 
Hospizgruppen. Wir laden Sie herzlich 

ein, Ihrer Trauer Raum zu geben und 
dabei Menschen in ähnlicher Situation 
kennenzulernen. Unser Trauercafé ist für 
alle Trauernden offen, egal, wie lange der 
Trauerfall zurückliegt. Kommen Sie ein-
fach bei uns vorbei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich!
Nächster Termin:
Donnerstag – 26.02.2026 – 16:00 bis 
18:00 Uhr
Treff am Markt – Marktstr. 7
gegenüber Altem Rathaus in der Plo-
chinger Fußgängerzone
So erreichen Sie uns: Mobil 0162 
2466248 oder e-Mail: trauercafe-re-
genbogen@web.de

Weltgebetstag

 
� Grafik: WGT

Was für eine vertrauensvolle Einladung 
zum Weltgebetstag 2026 wird hier 
von den Christinnen in Nigeria ausge-
sprochen: „Kommt! Bringt eure Last.“ 
Sie gilt uns allen gemeinsam im Ver-
trauen auf Jesus Christus.
Auf dem Land tragen die Frauen Ni-
gerias Lasten tatsächlich auf dem 
Kopf, aber es gibt ebenso unsichtba-
re Lasten wie Armut und Gewalt. Das 
gilt auch in den Städten, und doch ist 
das Leben dort anders. Denn obwohl 
Nigeria mit seiner gut 230 Millionen 
zählenden Bevölkerung ein vielseitiges 
und aufstrebendes Wirtschaftsland ist, 
haben viele Menschen kein Geld, um 
z.B. Benzin zu kaufen.Nigeria hat eine 
der jüngsten Bevölkerungen weltweit, 
aber die Perspektiven für junge Leute 
sind düster. Manche finden ihr Glück in 
der boomenden Musik- und Filmindus-
trie Nigerias; Stichwort „Afrobeat“ und 
„Nollywood“.
„Kommt! Bringt Eure Last.“ Was das 
bedeutet, können wir beim Weltge-
betstag am 6. März 2026, um 19.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus, ge-
meinsam herausfinden.

Taizé Gebet

Herzliche Einladung zum nächsten 
ökumenischen Taizé-Gebet am Mon-
tag, den 23.2.26 um
19:30 Uhr im Katholischen Gemeinde-
haus in Deizisau.
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